
 
13.11.26 Morgenmurli Om Shanti BapDada Madhuban 
 
Essenz: Liebste Kinder, ihr seid Schauspieler und spielt die Heldenrollen in 

diesem Drama. Niemand sonst spielt den gesamten Kreislauf 
hindurch so eine Heldenrolle wie ihr. 

Frage: Wer kann die Prüfung bestehen und sich von einem Menschen in 
eine Gottheit verwandeln? 

Antwort: Diejenigen, die dem Vater folgen und so rein werden wie Er, können 
diese Prüfung bestehen. Ihr erhaltet für 21 Leben eine unbegrenzte 
Erbschaft und deshalb müsst ihr euch auch gewiss ein wenig 
bemühen. Wenn ihr jetzt keinen Einsatz leistet, wird es in jedem 
Kreislauf so sein. Wie wollt ihr sonst einen hohen Status 
beanspruchen? Wenn ihr rein seid, beansprucht ihr eine erhabene 
Position; wenn nicht, tragt ihr die Konsequenzen. 

 

Om Shanti. Baba spricht persönlich zu euch, Seinen lieblichsten, spirituellen 
Kindern und ihr begreift, dass Er der Unbegrenzte Vater ist. Er ist der 
liebenswerteste Baba von allen. Ein Vater ist liebenswert und ein Lehrer 
ebenfalls, denn ihr erhaltet von beiden etwas. Von einem Guru erhaltet ihr das 
Erbe des Glaubens/der Anbetung. Hier erhaltet ihr alle drei (Errungenschaften) 
von Einem. Ihr habt das Glück, persönlich vor Ihm sitzen zu können. Ihr wisst, 
dass der Unbegrenzte Vater der Läuterer und der Same des menschlichen 
Weltbaumes ist. Samen sind nicht lebendig, wohingegen dieser Eine lebendig ist. 
Er wird „die Wahrheit, das lebendige Wesen und die Verkörperung von 
Glückseligkeit“ genannt. Sein Lob besagt auch, dass Er der Ozean des Wissens 
ist. Niemand weiß jedoch, welches Wissen man von Ihm erhält. Ihr wisst, dass 
diejenigen, die vom Vater dieses Wissen erhalten, auf dem Weg der Anbetung 
Tempel für Ihn errichten, Schriften verfassen etc. Nur euch ist klar, dass es das 
Übergangszeitalter des Kreislaufes tatsächlich alle 5.000 Jahre gibt. Dies ist jetzt 
das spirituelle, unvergängliche, im höchsten Maße glückverheißende 
Übergangszeitalter. Auch jetzt gibt es noch viele erhabene Menschen, aber sie 
sind es nur für ein Leben. Dann werden sie mittelmäßig und erreichen bald ihr 
niedrigstes Niveau. Seht, wie erhaben Lakshmi und Narayan sind. Sie sind die 
erhabensten Menschen. Wer machte sie so erhaben? Man erinnert sich, dass 
Gott der Höchste ist und dass Er jenseits dieser Welt lebt. Die Kaiser und 
Kaiserinnen des Goldenen Zeitalters sind die höchsten Wesen der menschlichen 
Welt. Sie regierten das Königreich, als Bharat das großartigste Land war. Wie 
erhielten die Gottheiten ihr Königreich? Niemand weiß das. Ihr solltet erfahren, 



wie liebenswert der Vater ist, der euch so erhaben macht. Befolgt seine 
Weisungen. Erkennt, wie der Höchste Vater, der euch zu Meistern der Welt 
macht, euch auf so gewöhnliche Weise lehrt. Nur ihr wisst, dass Er jetzt hier ist. 
Die Bewohner Bharats feiern Shivas Geburtstag. Shiv Baba kommt und 
verwandelt Bharat in den Himmel. Ihr habt euch jetzt daran erinnert, dass ihr im 
Himmel gelebt habt. Ihr habt 84 Leben hier verbracht und lebt nun in der Hölle. 
Baba ist jetzt hier, um euch wieder zu Bewohnern des Himmels zu machen. Er 
sagt: Erinnert euch an Mich und ihr, die Seelen, werdet wieder satopradhan. 
Niemand kann nach Hause zurückkehren, ohne satopradhan zu werden. Wer 
nicht rein ist, trägt die Konsequenzen. Die Seelen tragen die Folgen ihres 
Fehlverhaltens und selbst Babys müssen sehr viel leiden. Sie weinen vor 
Kummer: „Ich will nie wieder einen Fehler machen.“ Ihr Kinder werdet nicht in 
das Gefängnis des Mutterleibes gehen. Dort ist der Mutterleib ein Palast, denn 
dort gibt es kein Fehlverhalten. Hier, im Königreich Ravans, handeln die 
Menschen lasterhaft und beten, dass das Königreich Ramas kommen möge. Sie 
wissen jedoch nicht, was Ravans Königreich ist. Sie verbrennen jedes Jahr sein 
Abbild und das bedeutet doch, dass Ravan nicht stirbt. Welcher Nutzen liegt also 
in all diesen Zeremonien? Wenn ein bestimmter Baum einen gelben Parasiten 
trägt, betrachten die Leute im Süden Indiens das als Gold und sammeln diese 
Pilze ein. Tatsächlich besiegt ihr Ravan zur jetzigen Zeit und werdet danach 
Meister des Goldenen Zeitalters. In Ajmer haben sie ein Modell vom Paradies 
angefertigt. Ihr wisst, dass Baba jetzt hier ist, um euch, Seine Kinder, wieder in 
Meister des Himmels zu verwandeln. Wir werden in Palästen regieren, die mit 
Diamanten und Juwelen bestückt sind. Ihr Kinder werdet jetzt durch Yogakraft 
lasterlos und satopradhan. Ihr werdet völlig lasterfreie Seelen und geht dann in 
das Land des Friedens. Dort gibt es keine Spur von Leid. Baba hat euch gesagt, 
dass ihr die Heldenrolle in diesem Drama spielt. Das Stück handelt davon, ein 
Königreich zu gewinnen und es dann wieder zu verlieren. Ihr seid Helden und 
Heldinnen. Held bedeutet Hauptdarsteller. Im Goldenen Zeitalter habt ihr in 
einem reinen Haushaltsashram gelebt, während jetzt, im Eisernen Zeitalter, alles 
unrein ist. Baba wird euch in das Goldene Zeitalter bringen, in das Königreich der 
Sonnendynastie von Lakshmi und Narayan. Sie werden wiedergeboren werden 
und Mitglieder der Monddynastie. Die Bevölkerung wird weiterhin wachsen. Es 
gibt jetzt mehrere Milliarden Menschen und deshalb sagt die Regierung, dass 
Geburtenkontrolle stattfinden müsse. Diejenigen, die schon zwei oder drei Kinder 
haben, werden nicht aufhören, weitere Kinder in die Welt zu setzen. Ihr könnt 
den Menschen sagen, dass es die Aufgabe des Vaters ist, die Bevölkerungszahl 
zu reduzieren. Der Vater weiß, wenn es zu viele Menschen gibt, können sie nicht 
überleben. Baba sagt: Ich bin gekommen, um die eine Religion zu etablieren und 
das Spiel zu beenden. In der neuen Welt werden anfangs nur 900.000 Menschen 



leben. Das ist ein Wunder, nicht wahr? 

Die Nacht des Eisernen Zeitalters endet und der Tag beginnt. Heutzutage gibt die 
Regierung so viel Geld für Geburtenkontrolle aus. Der Vater hat keinerlei 
Ausgaben. Es wird Naturkatastrophen geben und alles wird zu Ende gehen, 
denn so ist es im Drama festgelegt. Die Pläne der Menschen sind auch in 
diesem Drama festgelegt. Die Yadavas sind die Bewohner Europas und die 
Kauravas und Pandavas sind die Bewohner Bharats. Die Yadavas stehen auf der 
einen Seite und die anderen zwei Brüder auf dieser Seite. In Bharat herrscht 
Brüderlichkeit, aber es ist die Brüderlichkeit des Eisernen Zeitalters. Ihr habt 
euch jetzt von dort fortbegeben und seid ins Übergangszeitalter gekommen. 
Kauravas und Pandavas kamen aus derselben Familie. Die Seelen sind 
ursprünglich Brüder. Baba hat euch Seelen zuerst getroffen. Die Ersten in einem 
Rennen gewinnen den Preis. Ihr seid jetzt im Übergangszeitalter Bei euch geht 
es um das Rennen der Erinnerung. Dies wird in keiner Schrift erwähnt. Der Vater 
sagt: Habt Yoga mit Mir! Diese Pilgerreise der Erinnerung findet nur in dieser Zeit 
statt. Niemand sonst kann euch Raja Yoga lehren. Im Goldnen Zeitalter gibt es 
weder spirituellen noch physischen Yoga. Dort besteht dafür kein Bedarf. All 
diese Dinge sind euch jetzt bewusst. Euch wurde die Bedeutung jeder Sekunde 
dieses Schauspiels erklärt. Das wird das „Rad der Selbsterkenntnis“ genannt und 
tatsächlich seid ihr jetzt die Dreher des Rades der Selbsterkenntnis. Ihr habt das 
Wissen über die 84 Leben und den Weltkreislauf. Das Selbst ist die Seele und 
sie verfügt über dieses Wissen. Deshalb seid ihr nun die Dreher des Rades der 
Selbsterkenntnis. Baba sagt: Ihr seid Meine spirituellen Kinder, Dreher des 
Rades der Selbsterkenntnis, Schmuck des Brahmanenclans. Jemand Neues 
kann die Bedeutung dieser Worte nicht verstehen. Die entsprechenden 
Ornamente werden euch nicht gegeben, weil viele von euch davonrennen. Ihr 
kennt nun den Kreislauf der 84 Leben. Ihr werdet die Nr. 1, den ersten Platz, 
beanspruchen. Ihr werdet zuerst nach Hause gehen und dann Gottheiten 
werden. Später seid ihr Krieger, Kaufleute und Shudras. Dies gilt es zu 
verstehen. Würdet ihr euch wenigstens an so viel erinnern, so würde das ein 
großartiges Schicksal für euch bedeuten. Es bleibt nur noch wenig Zeit, dann 
werden wir in den Himmel gehen. In den Schriften stehen viele unglaubliche 
Geschichten. Sie haben über Shri Krishna, der von jedem geliebt wird, 
geschrieben, dass er von einer Schlange gebissen worden sei und dass dieses 
und jenes geschehen sei. Shri Krishna wird sogar mehr geliebt als Radhe, denn 
er spielte die Flöte. Tatsächlich ist dies ein Aspekt, der sich auf das Wissens 
bezieht. Zurzeit seid ihr Gottheiten des Wissens. Ihr studiert und werdet später 
Prinzen und Prinzessinnen. Das ist euer Ziel und eure Bestimmung. Wenn euch 
jemand fragt, was euer Ziel und eure Bestimmung seien, dann sagt: „Wir 
verwandeln uns von Menschen in Gottheiten. Wir waren Gottheiten und endeten 



nach 84 Leben als Shudras. Wir sind jetzt Brahmanen und werden Gottheiten. 
Der Eine, der uns lehrt, ist nicht Shri Krishna, sondern der Ozean des Wissens, 
die Höchste Seele. Niemand sonst kann Raja Yoga lehren.“ Ihr sagt: „Baba, wir 
kommen und beanspruchen jeden Kreislauf unser Königreich von Dir.“ Nur ihr 
wisst das. Einzig durch den Mahabharat-Krieg werden sich die Tore des Himmels 
öffnen. Baba kommt und lehrt Raja Yoga, deshalb wird ganz bestimmt der 
Himmel benötigt. Die Hölle muss zerstört werden. Dieser große Krieg wird in den 
Schriften erwähnt. (Baba hustete.) Wer hat gehustet? War es Shiv Baba oder 
Brahma Baba? (Brahma) Es ist karmisch bedingtes Leiden. Es wird bis zum 
Schluss weitergehen, bis er vollkommen ist. Dann wird dieser Körper nicht mehr 
bleiben, aber bis dahin wird noch das eine oder andere geschehen. Es wird 
„Leiden aufgrund von Karma“ genannt. Im Goldenen Zeitalter gibt es kein 
karmisch bedingtes Leid. Es gibt keine Krankheiten etc. Wir sind dort immer 
gesund und wohlhabend. Wir bleiben jetzt heiter, denn wir erhalten die Erbschaft 
vom unbegrenzten Vater. Nach einem halben Kreislauf, beginnt dann erneut das 
Leid. Auch dann ist es so, dass das Leid zunimmt, wenn die Anbetung verfälscht 
wird. Erst dann rufen die Menschen in ihrem Elend nach Gott und der Umbruch 
findet statt. Ihr genießt es jetzt sehr, dass ihr Baba persönlich zuhören könnt. Ihr 
wisst, dass Er euer wahrer Vater, Lehrer und Satguru ist. Dieses Lob gebührt nur 
dem einen, unkörperlichen Vater. Er ist Gott, der Höchste. Erinnert euch an Ihn 
und ihr werdet einen hohen Status beanspruchen. Er ist kein Heiliger oder 
Mahatma, der auf dem Thron sitzt. Er erlaubt euch noch nicht einmal, Ihm zu 
Füßen zu fallen. Der Vater sagt: Ich bin euer gehorsamer Diener. Habe ich 
Füße? Vor wem verbeugt ihr euch? Eure Stirn ist schon völlig zerschunden durch 
all das Verbeugen vor so vielen Gurus. Was auch immer auf dem Pfad der 
Anbetung passiert, kann nicht auf dem Pfad des Wissens geschehen. Auf dem 
Anbetungsweg rufen sie: „Oh Rama!“ Der Vater sagt: Macht hier keinen Lärm. 
Betrachtet euch als Seelen und erinnert euch auf inkognito Weise an Mich, euren 
Vater. Sagt noch nicht einmal: „Oh Shiva!“ Begebt euch jenseits des Klangs. 
Kinder, ihr erinnert euch innerlich an den Vater. Ihr Seelen wisst, dass Shiv Baba 
euer Vater ist. Erinnert euch auf verborgene Weise an Ihn. Dies wird „stilles 
Rezitieren“ genannt. Ihr solltet euch nicht laut hörbar an Ihn erinnern. Man kann 
die Perlen eines Rosenkranzes heimlich in einer kleinen Tasche oder sichtbar 
drehen; es ist das gleiche. Inkognito bedeutet nicht, die Perlen heimlich zu 
drehen. Inkognito ist es, euch als Seele anzusehen und euch an den Vater zu 
erinnern. Jener ist Shiv Baba und der andere ist Prajapita Brahma. Ihr erhaltet 
doppelte Kraft, um euch zu schmücken. Die Brahma Seele wird auch 
geschmückt. Dann geht ihr alle zurück in das Zuhause eurer Eltern und von dort 
geht ihr in das Haus eurer Schwiegereltern, in das Land Vishnus. 

Dies ist Madhuban, das Zuhause BapDadas, und das andere ist die Seelenwelt, 



jenseits dieser Welt. Niemand kennt den subtilen Vater. Deshalb fragen sie, 
warum ihr ein Bild von diesem Dada hier habt. Niemand weiß, dass die Höchste 
Seele durch Dadas Körper lehrt. Brahma war am Ende seiner vielen Leben ein 
Anbeter. Er ist vom König zum Bettler geworden. Baba erklärt: Ich trete in diesen 
Körper ein. Aber auch dann begreift dies kaum jemand. In den Tempeln haben 
sie Darstellungen eines Stiers aufgestellt. Shankar befindet sich jedoch in der 
Subtilen Region und dort gibt es keine Stiere etc. Ein Stier ist männlich und sie 
stellen Bhagirath, das Glückliche Gefährt, als männliches Wesen dar. Die 
Menschen sind völlig ohne Verstand! Der Vater sagt: Ravan hat euch 
unvernünftig gemacht. Die Menschen sagen, dass sie Ramas Königreich wollen, 
aber das existiert im Goldenen Zeitalter. Das Eiserne Zeitalter ist das Königreich 
Ravans. Rama und Ravan existieren in Bharat. Der Geburtstag Shivas wird in 
Bharat gefeiert, Ravans Geburtstag aber nicht, denn er ist ein Feind. Der 
Geburtstag derjenigen, die Glück geben, wird gefeiert. Shiv Baba ist jetzt hier, 
gibt euch Wissen und befähigt euch, Ravan zu besiegen. Ihr wisst jetzt, wer oder 
was Ravan ist und wann er kommt. Die exakte Berechnung wird gezeigt. 
Verinnerlicht diese Dinge sehr gut und vergesst sie nicht! Ihr seid als Wolken 
zum Ozean des Wissens gekommen. Ihr müsst euch füllen, wieder gehen und 
das Wissen versprühen. Verinnerlicht dies sehr gut. Ihr sitzt hier vor Baba 
persönlich und ihr habt das Gefühl, dass ihr Zuhause beim Unbegrenzten Vater 
seid. Ihr seid der Schmuck des Brahmanenclans. Mama und Baba sind auch 
hier. Shiv Baba ist unser Lehrer. Dann wird Er uns, als unser Satguru, mit sich 
zurücknehmen. Jene Gurus nehmen niemanden mit sich. Es ist die Pflicht eines 
Gurus, seine Anhänger mit sich zu nehmen. Tatsächlich sind sie nicht einmal ihre 
Anhänger. Die Gurus sind Sannyasis und diejenigen, die sie aufsuchen, leben in 
Familien. Wie können sie also Anhänger sein? Ihr folgt Shiv Baba und auch 
Brahma Baba. Genauso wie Brahma hier eine Gottheit wird, werdet auch ihr es. 
Wir, die Seelen, werden rein werden und zu Baba gehen. Baba sagt: Erinnert 
euch ständig nur an Mich allein. Ihr seid die wahren Anhänger und der Vater 
sagt, dass Er gekommen sei, um euch nach Hause zu holen. Sitzt nun auf dem 
Scheiterhaufen des Wissens und Er wird euch mitnehmen. Das Königreich von 
Lakshmi und Narayan existierte im Goldenen Zeitalter. Zu jener Zeit befanden 
sich all die Seelen der anderen Religionen im Land des Friedens. Diese Dinge 
sind sehr leicht zu verstehen. Werdet Babas Anhänger! Je reiner ihr werdet, 
umso erhabener wird euer zukünftiger Status sein. Andernfalls werdet ihr die 
Konsequenzen zu tragen haben. Ihr müsst zweifellos nach Hause zurückkehren. 
Ihr erhaltet eine Erbschaft für 21 Leben. Warum solltet ihr euch also nicht 
bemühen? Wenn ihr euch jetzt nicht bemüht, wird Kreislauf für Kreislauf dasselbe 
geschehen. Wie wollt ihr dann einen hohen Status beanspruchen? Dies ist die 
große unbegrenzte Schulklasse und es gibt nur das eine Prüfungsziel: sich von 



Menschen in Gottheiten zu verwandeln. Achcha. 

An die lieblichen, innig geliebten Kinder, Liebe, Grüße von Mutter und Vater, 
BapDada, und guten Morgen. Der Spirituelle Vater sagt Namaste zu euch 
spirituellen Kindern. 

Essenz für die Verinnerlichung: 

1. Seid wahre Anhänger des Einen Vaters und werdet vollständig rein. Bemüht 
euch, eine Erbschaft für 21 Leben zu beanspruchen. 

2. Euer Mund sollte noch nicht einmal: „Oh Shiv Baba!“ sagen. Begebt euch 
jenseits des Klanges! Betrachtet euch als Seelen und erinnert euch innerlich an 
den Vater! 
Segen: Mögt ihr Verkörperungen von Tugenden werden und in eurer 

höchsten Stufe verharren, indem ihr euch stets eurer königlichen 
Familie bewusst bleibt. 
Diejenigen, die der königlichen Familie angehören, setzen ihre Füße 
niemals auf die Erde oder in den Schmutz. Hier bezieht sich 
„Schmutz“ auf das Körperbewusstsein. Begebt euch also niemals 
hinunter in den Schmutz, sondern bleibt stets hoch darüber. Bleibt 
euch stets bewusst, dass ihr Kinder der königlichen Familie des 
Allerhöchsten Vaters seid, diejenigen mit einer hohen 
Bewusstseinsstufe. Euer Blick wird sich dann nicht nach unten 
richten. Seht euch als Verkörperungen von Tugenden und verharrt in 
eurer höchsten Bewusstseinsstufe. Beendet weiterhin eure 
Schwächen, wenn ihr sie erkennt. Wenn ihr ständig über sie 
nachdenkt, bleiben sie bestehen. 

Slogan: Jemand der königlich ist, gibt anderen die Erfahrung der Königlichkeit 
der Reinheit durch sein heiteres und glückliches Gesicht. 

  
*** O M S H A N T I *** 

Avyaktes Signal: Erfahrt die vollkommene und perfekte Stufe wie Vater Brahma 

Wenn der Unterschied zwischen dem Physischen und dem Subtilen endet, dann 
werdet ihr eurer perfekten Stufe nahekommen. Die körperliche Welt wird zu einer 
subtilen Welt werden. So wie BapDada in die körperliche Form kommt und euch 
Kindern doch den Einfluss der avyakten Form und Welt gibt, so solltet auch ihr 
die avyakte Stufe erfahren und anderen die Erfahrung davon geben. 


